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Band 1

Archäologische Ausgrabungen im Garten des Palais Besenval 
in Solothurn

Ein Quartier an der Aare vom Mittelalter bis in die Neuzeit

Andrea Nold, mit Beiträgen von Ylva Backman,  Stefan Blank, Susanne Frey-Kupper,
Patrick Huber, André Rehazek

Im Winter 2005 / 2006 führte die Kantonsarchäologie im Garten des Palais Besenval in
Solothurn Ausgrabungen durch. Neben einem Teil der mittelalterlichen Stadtmauern,
verschiedenen Speicherbauten und dem Garten des Stadtarztes kam auch die spät-
mittelalterliche städtische Badestube zum Vorschein. Neben der ausführlichen Be-
schreibung der Befunde widmet sich je ein Kapitel der Geschichte des Solothurner
Aareufers, den Tierknochen und der Ofenkeramik aus der Badestube sowie den Fund-
münzen. Ein weiteres Kapitel nimmt die Leser auf einen Rundgang in die Solothurner
Badestube mit. Abschliessend wird die Bau- und Architekturgeschichte des Palais Be-
senval beleuchtet.

Amt für Denkmalpflege und Archäologie, Solothurn 2009.
Text auf Deutsch, mit einer Zusammenfassung auf Französisch und Englisch.
104 Seiten, 170 Abbildungen, 21×29,7 cm.
ISBN 978-3-9523216-3-8, CHF 20.–.

Band 2 

Die Innenrestaurierung der Kathedrale St.Urs und Viktor 
in Solothurn 2011/12

Die reich bebilderte Publikation widmet sich den anspruchsvollen Arbeiten, die der
Brandanschlag vom 4. Januar 2011 in der St.-Ursen-Kathedrale auslöste. Einführende
Texte legen die historische und städtebauliche Bedeutung der St.-Ursen-Kathedrale
dar, würdigen vergangene Restaurierungen und stellen das Restaurierungskonzept
vor. In vier weiteren Beiträgen berichten der Denkmalpfleger und Restauratoren über
die sorgfältige Reinigung und Restaurierung des Innenraums, der Ausstattung und
des Domschatzes. Eingehend zur Sprache kommt aber auch die Neugestaltung des
Chorraums – zunächst aus Sicht von Jurymitgliedern des Wettbewerbs, anschliessend
in einem Text des ausführenden Künstlerteams.

Amt für Denkmalpflege und Archäologie, Solothurn 2013.
132 Seiten, 213 Abbildungen, 21×29,7 cm.
ISBN 978-3-9523216-7-6, CHF 30.–.

In der Reihe «Beiträge zu Archäologie und Denkmalpflege
im Kanton Solothurn» sind bisher erschienen:
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